
 

Antrag 

Neue Fassung  

Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

08/SVV/0822 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Waschhaus und Lindenpark 

 Erstellungsdatum 10.09.2008 

 Eingang 902:  

Einreicher: Fraktion DIE LINKE   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

10.09.2008 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
15.10.2008 Hauptausschuss 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die künftige Struktur des Lindenparks und des Waschhauses so 
auszugestalten, dass eine getrennte Trägerschaft für beide Einrichtungen den Vorrang hat. 
 
Der Hauptausschuss begleitet bis zur Beschlussfassung durch die Stadtverordnetenversammlung das 
Verfahren und ist entsprechend zu beteiligen. 
 
 
 
 
 
Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg 
Fraktionsvorsitzender 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
Die freien Träger von Waschhaus und Lindenpark sind darauf angewiesen, ihre eigenen Profile zu 
wahren und sie eigenständig weiter frei zu gestalten. Der Erhalt der vorhandenen Vielfalt kann dabei 
auch die künftige Kooperation, organisatorische Abstimmung sowie eine Differenzierung in der 
Zielgruppenarbeit einschließen. 
 
 
 
 
 
 


